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Die deutsche Außenministerin Annalena Baerbock ist am Mittwochabend zu ihrem 11. Besuch im Nahen Osten seit Beginn des Gaza-Krieges nach Saudi-Arabien gereist. Baerbock wird auf dieser
Reise auch Jordanien, Israel und das Westjordanland besuchen.

Saudi-Arabien: Baerbock trifft den saudischen Außenminister Faisal bin Farhan al-Saud. Die beiden werden über „die dramatische Lage in der Region“ und „die anhaltenden Angriffe der radikal-
islamistischen Houthi-Miliz aus dem Jemen auf die internationale Schifffahrt“ sprechen, sagte die Sprecherin des Auswärtigen Amtes, Kathrin Deschauer.

Jordanien: Baerbock wird auch mit dem jordanischen Außenminister Ayman Safadi zusammentreffen, um „die Frage der Koordinierung der humanitären Hilfe für die Menschen in Gaza“ zu
besprechen.

Israel: Der israelische Außenminister Israel Katz und Verteidigungsminister Joav Galant werden am Freitag mit Baerbock in Israel zusammentreffen. Es ist Baerbocks neunte Reise nach Israel seit
dem 7. Oktober 2023.

Im Mittelpunkt dieser Gespräche [in Israel] stehen Pläne für eine sofortige und dringend erforderliche humanitäre Waffenruhe, die zur Freilassung der Geiseln und zu dringend benötigter humanitärer
Hilfe für die Menschen in Gaza führen soll.
– Kathrin Deschauer

Westjordanland: Schließlich wird Baerbock im Westjordanland mit dem Premierminister der Palästinensischen Autonomiebehörde, Mohammed Mustafa, zusammenkommen, um zu erörtern, „wie eine
drohende Eskalation der Gewalt im Westjordanland verhindert werden kann“.

Deutschland beobachten: Als der Krieg zwischen Israel und der Hamas begann, sagte der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, seinen Lesern: „So wie Sie Gaza beobachten – beobachten Sie
Deutschland“:

Das schockierendste Problem im Nahen Osten ist nicht das, was in Gaza passiert, sondern das, was mit Deutschland passiert.

Als die Juden einen unprovozierten Angriff durch wahnsinnige und dämonische Männer erlitten, die ältere Frauen, Kinder und Babys vergewaltigten, ermordeten und enthaupteten, reagierten die
Menschen mit Kritik an Israel. Sogar die Vereinigten Staaten haben die Israelis gerügt und gemaßregelt.

Deutschland hingegen hat seine Unterstützung nachdrücklich bekundet. Es hat sich in Stellung gebracht, um umfangreiche materielle Hilfe zu leisten, die andere Nationen nicht geleistet haben. Nur
wenige sind sich dessen bewusst, aber Deutschland ist dabei, in dieser Region mächtig aufzusteigen. Diese Entwicklung beschleunigt die Erfüllung einiger wichtiger biblischer Prophezeiungen!

Deutschland ist zutiefst besorgt über die Geschehnisse im Nahen Osten, insbesondere im Hinblick auf Iran, das Rote Meer und das Mittelmeer. Es bereitet sich darauf vor, die Macht über diese
wichtige Region zu übernehmen.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie Herrn Flurrys Artikel „So wie Sie Gaza beobachten – beobachten Sie Deutschland“.
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/so-wie-sie-gaza-beobachten-beobachten-sie-deutschland
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